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EDITORIAL INHALT 3

Wahljahr undAbschied

ist ein Wahljahr und somit auch Zahltag für die eidgenössi-

J III I sehen Parlamentarier: Am 23. Oktober werden National- und

A bIi Ständerat neu gewählt. Einige Parteien haben den Wahlkampf

bereits ein wenig vorgespurt: Die SPS beabsichtigt, sich eher nach links zu verschieben

und den Kapitalismus zu überwinden, wie an der Delegiertenversammlung beschlossen

wurde. Die FDP möchte sich von der Europäischen Union abwenden; und die SYP setzt

ebenfalls auf die Themen EU-Beitritt, sowie Bildung und Ausländer. Das lässt die

Vermutung zu, dass uns ein langer und intensiver Wahlkampf mit Haken und Ösen erwartet.

Hinzu kommt, dass die SVP anstelle von Eveline Widmer-Schlumpfunter allen

Umständen wieder ein Mitglied ihrer Wahl im Bundesrat haben will. Zur Erinnerung:

Widmer-Schlumpf Hess sich 2007 anstelle von Christoph Blocher in die Landesregierung

wählen und wurde dafür mit dem Ausschluss aus der Partei bestraft. Sie gehört heute zur

Bürgerlich-Demokratischen Partei der Schweiz, die sich nach dem Partei-Rausschmiss

von Widmer-Schlumpfvon der Schweizerischen Volkspartei abgesplittert hat und heute

fünf Nationalräte und einen Ständerat stellt. Die «Schweizer Revue» wird im September

in einer Sondernummer ausführlich über die eidgenössischen Wahlen informieren

und die zur Wahl stehenden Parteien und ihre Programme vorstellen.

Als 1992 das briefliche Stimm- und Wahlrecht für die im Ausland lebenden

Schweizerinnen und Schweizer eingeführt wurde, waren es anfänglich 13 000, die vom aktiven

Stimmrecht Gebrauch machten. Bei den eidgenössischen Wahlen 2007 waren bereits

m 250, die sich in einem Stimmregister eingetragen hatten, Ende 2009 gar 130 017. Und

es sollen noch viel mehr werden, da die Stimmen der Auslandsbürger wichtig und gefragt

sind. Aus diesem Grund haben wir dieser Nummer einen Flyer für den Eintrag in ein

Stimmregister beigelegt für alle, die noch nicht registriert sind.

Nützen Sic die Gelegenheit, schicken Sie den Talon an Ihre

Vertretung und beteiligen Sie sich aktiv am politischen Leben der

Schweiz. Damit verhelfen Sie den berechtigten Anliegen der

Auslandsbürger zu mehr Gewicht und Erfolg.

Nach sechs Jahren und 32 Ausgaben der «Schweizer Revue»

verabschiede ich mich mit diesem Editorial von Ihnen und wende

mich altcrshalber einem neuen Lebensabschnitt und neuen Aufgaben

zu. Seit November 2004 durfte ich Sie zusammen mit meinen

Redaktionsmitgliedern über die politischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen

Ereignisse in der Schweiz auf dem Laufenden halten und versuchen, für Sie ein

lesenswertes Magazin zu produzieren. Aufgrund der zahlreichen positiven Reaktionen aus

aller Welt gehe ich davon aus, dass unsere Arbeit Ihr Interesse gefunden hat. Ob brieflich,

elektronisch oder mündlich, der Dialog mit Ihnen war stets positiv und konstruktiv.

Für das grosse Interesse und das Wohlwollen, das Sie unserer Arbeit entgegengebracht

haben, und die vielen wertvollen Anregungen danke ich Ihnen ganz herzlich.

Meiner Nachfolgerin, der erfahrenen BernerJournalistin Barbara Engel, wünsche

ich viel Erfolg und Genugtuung als neue Redaktionsleiterin. Und Ihnen, sehr verehrte

Leserinnen und Leser der «Schweizer Revue», wünsche ich viel Glück und Zufriedenheit

im neuenjahr.

Heinz Eckert
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Zum Titelbild: Was wäre die Schweizer Fussball-
Nationalmannschaft ohne Secondos? Xherdan
Shaqiri, kosovarischer Herkunft, spielt beim FC

Basel und für die Schweiz. (Foto: Schweizerischer
Fussballverband SFV)
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